
Der Gemeinderat möge beschließen:

− Die Verwaltung wird gebeten, den in der Friedrich-Ebert-Anlage provisorisch abmarkier-
ten Radweg über die Kreuzung (Fr.-Ebert-Anlage, Sofienstraße, Rohrbacher Straße, Kur-
fürstenanlage) dauerhaft direkt in die westliche Kurfürstenanlage weiterzuführen und
eine Einmündung in den dortigen Radweg nach der Fußgängerquerung zu schaffen.

− Wir fordern die Verwaltung auf, nach Ende der Bauzeit die Fahrradstraße Plöck in beide
Richtungen offen zu halten. Der Radstreifen in der Ebert-Anlage mit Fortführung auf
den Radweg in der Kurfürstenanlage bietet eine zusätzliche Radwegführung für schnel-
lere Radfahrer.

Begründung:
Die Radwegeführung durch die Ebert-Anlage sollte direkt über die Kreuzungen am Adenauer-
platz geführt werden. Dies würde gerade bei den Fußgängerüberwegen zur Entflechtung von
Rad- und Fußverkehr beitragen.
Die dauerhafte Installierung dieser Verbindung als Alternativroute für Schnellfahrer hilft, die Si-
tuation in der Plöck zu entspannen und bietet zudem eine schnelle und einfach nutzbare Ver-
bindung für Radfahrer, die in die Weststadt oder nach Bergheim wollen. Der Binnenverkehr in
der Altstadt soll aber weiter ohne Behinderungen in der Plöck abgewickelt werden.
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